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Mit Tragling warm durch die kalte Jahreszeit

Um mit einem Tragling warm durch die kalte Jahreszeit zu kommen gibt es verschiedenste Möglichkeiten. Für Gelegenheitsträger eines kleinen Babys reicht es wohl eine etwas zu grosse Jacke und einen dicken Schal anzuziehen. Wer aber regelmässig mit dem Kind unterwegs ist, tut gut daran sich schon im Herbst eine Lösung zu suchen.

Grundsätzlich empfiehlt es sich ein Baby mit Körperkontakt zu tragen. Denn so wärmt man sich gegenseitig und die Trageperson merkt rasch, falls es dem Kind zu kalt oder zu warm wird und kann sofort reagieren. Zwischen Tragling und Trageperson sollten dabei möglichst wenig Kleiderschichten liegen. Bei einem grossen Tragling, der schon weite Strecken selber läuft, ist es manchmal praktischer auf eine Tragejacke zu verzichten und über der eigenen Jacke zu tragen.
Vom Tragen eines Kindes unter einem Jahr über der eigenen Jacke ist dringend abzuraten. Das Kind ist so mit seinem Wärmehaushalt ganz auf sich selber gestellt. Verkühlung und Überhitzug des Kindes sind so viel zu schlecht überprüfbar. Oft werden die Kinder in dicke Anzüge und dann so in eine Tragehilfe gepackt. Durch die Tragehilfe wird die Wärmeschicht des Anzuges zusammengedrückt und damit die Isolationsfunktion mächtig beeinträchtigt.
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Was dem Kind anziehen?

Wird das Kind mit Körperkontakt und unter der eigenen Jacke getragen, reicht es, wenn es das Gleiche trägt wie im Haus drin. Je nach Wärmehaushalt des Kindes empfiehlt sich Wollbekleidung. Auf jeden Fall wichtig ist aber, dass der Kopf und die Füsse schön warm haben. Da die Hosenbeine beim Tragen gerne hochrutschen, sind Babylegs oder Stulpen ganz praktisch. Für die Füsse eignen sich gefütterte Stoffstiefelchen hervorragend. Für den Kopf haben sich Schlupfmützen bestens bewährt (z.B. die Manymonth Mützen von MaM). Diese halten den ganzen Kopf und den Hals schön warm und der Tragling kann sie sich nicht so leicht vom Kopf reissen. Gerade beim Rückentragen ist dies von entscheidendem Vorteil.
Tragejacken

Eine Tragejacke ist eine Jacke, die mittels eines Einsatzes oder einem Loch an der richtigen Stelle das Tragen des Kindes unter der eigenen Jacke ermöglicht. Mittlereile gibt es für fast alle Bedürfnisse die passende Lösung. Sei‘s ein eleganter Mantel, eine wetterfeste Allroundjacke oder eine dünne Jacke mit abnehmbaren Ärmeln für die Übergangszeit. Das Angebot wird durch verschiedenste Pullover und Ponchos noch ergänzt. Je nach Bedürfnissen ist die eine oder andere Variante vorzuziehen. Hier ein paar Fragen, die beim Kauf einer Jacke helfen können:
· Zu welchen Zwecken soll die Jacke dienen?

· Wie warm soll die Jacke sein?

· Sitzt die Jacke, passt die Grösse, sind die Ärmel genug lang?

· Wo und wie wird das Kind vorwiegend getragen? (soll z.B. seitliches Tragen möglich sein?)

· Hat der Tragling genug Platz?

· Wie gross ist der Tragling? (Es gibt Jacken, die sind relativ kurz geschnitten, so dass die Füsse eines grossen Traglings unten raus gucken)
· Zieht es beim Tragen von unten her an die Beine des Traglings?
· Kann der Kopf bei der Rückentrage sinnvoll gestützt werden?

· Kann die Jacke ohne fremde Hilfe an und ausgezogen werden?

Wird das Kind vorwiegend auf dem Rücken getragen, ist es vorteilhaft, wenn die Tragejacke eine integrierte Kopfstütze hat, da das Hochziehen der Kopfstütze der Tragehilfe resp. Der Kopfkante des Tragetuches durch die Tragejacke verunmöglicht wird. Alternativ dazu kann der Kopf auch mit einem Schal gestützt werden.
Tragecover

Alternativ zu den Tragejacken gibt es auch die verschiedensten Tragecover. Sie sind vor allem für das Tragen vor dem Bauch geeignet, können aber auch für einen ermüdeten Laufling genutzt werden, der vom Spielplatz auf dem Rücken heimgetragen werden will. Die Tragecover überbrücken die Lücke der eigenen Jacke, die über dem Tragling nicht geschlossen werden kann.
Auf was beim Kauf eines Tragecovers zu achten ist:

· Ist es genug gross für den Tragling, damit dieser ganz zugedeckt werden kann?

· Kann das Tragecover ohne fremde Hilfe an und ausgezogen werden?

· Ist es genug warm und dem Wetter angepasst?

Trageeinsatz

Neuerdings gibt es auch Trageeinsätze, die mittels eines Reisverschlusses in die eigene Jacke eingezippt werden können. Die einen werden mit verschiedenen Reissverschlüssen geliefert, andere mit einem Reissverschluss, den man sich selber an die eigene Jacke nähen kann. Mit beiden Varianten kann man allerdings nur vor dem Bauch tragen.

Testecke

Seit Herbst 2012 gibt es in Niederbipp eine Tragejacken-Testecke. Dort bietet sich die einmalige Gelegenheit, unter professioneller Beratung alle gängigen Tragejacken, Mäntel, Westen und Ponchos, sowie auch Tragecovers und Zubehör anzuschauen, anzufassen und anzuprobieren. Infos unter www.tragefrage.ch

Testpakete gibt es bei verschiedenen Shops.
Bezugsquellen

www.babyfein.ch
( bei einer Bestellung im Bemerk bitte „Tragwiiti“ angeben

www.junah.ch

www.kanga.ch

www.koalababyshop.ch

www.sonnenkind.ch
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